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Es kreisten die Zerge
Gelegentlich der Teuerungsinterpellation im preußiſchen

Abgeordnetenhauſe am 25 Oktober kündigte mit großen
Worten der preußiſche Miniſterpräſident eine Vorlage zur
verſtärkten inneren Koloniſation an und ent
wickelte in großen Zügen unter mehr oder minder lebhaftem
Beifall der Parteien die Gedankengänge einer ſolchen Vor
lage Oft genug iſt gerade vom entſchiedenen Liberalismus
eine verſtärkte innere Koloniſation im Landtage gefordert
worden man hat ſich ſeitens des Parlaments auch zu Vor
ſchlägen und dahingehenden Beſchlüſſen verſtiegen aus dem
Stadium der Experimente iſt dieſe für die Allgemeinheit
höchſt wichtige Frage aber nicht herausgekommen Nun kün
digte der Miniſterpräſident eine ſolche weitgehende Vorlage
an der preußiſche Etat 1913 ſetzt dieſe Ankündigung in die
Wirklichkeit

Die fortſchrittliche Volkspartei konnte mit gutem Recht
den Oktoberausführungen des Miniſterpräſidenten zu
ſtimmen denn ſie hat ja immer eine kräftige innere Ko
loniſation gefordert immer eine verſtärkte Ver
mehrung des bäuerlichen Grundbeſitzes zu
einer ihrer Hauptforderungen erhoben Bei jeder ſich bie
tenden Gelegenheit ſowie durch Jnitiativanträge hat die
fortſchrittliche Volkspartei der Regierung und den Mehrheits
parteien zugerufen Hindert das An wachſen der Lati
fundien verſagt die Genehmigung zur Bildung
neuer Fideikommiſſe laßt doch auf dieſe Weiſe
nicht den bebauungsfähigen Boden dem allgemeinen Verkehr
entziehen bringt endlich das längſt angekündigte refor
mierte Fideikommißgeſetz zur Vorlage damit dem
modernen Bauernlegen der ſogenannten Arrondierung
Einhalt geboten werden kann kurzum Schafft Bauern
land ſtillt den Landhunger der Allgemein
heit im Jntereſſe der allgemeinen Volks
ernährung Wie ein Hauch in die Winde waren aber
dieſe Forderungen bisher verhallt Unter dem Drucke der
allgemeinen Nahrungsmittelteuerung und der Fleiſchteuerung
im beſonderen werden nun einzelne Forderungen des Libe
ralismus auf dieſem Gebiete als berechtigt anerkannt

Die Verſorgung des deutſchen Volkes mit genügen
der billiger Fleiſchnahrung iſt eine brennende
Tagesfrage geblieben die nur gelöſt werden kann durch
Förderung der ein heimiſchen Fleiſchpro
duktion Dieſe aber wieder kann nur durch eine verſtärkte
innere Koloniſation erreicht werden Statiſtiſch iſt feſtge
ſtellt daß die Viehhaltung in ſtärkerem Maße bei dem kleine
ren und mittleren Beſitz vorhanden iſt als beim Großgrund
beſitz Jm allgemeinen vermindert ſich die
Viehhaltung mit der Vergrößerung des Be
ſitz es 25 Prozent der geſamten Schweinehaltung entfallen
auf Zwergbetriebe unter 2 Hektar 74 Prozent auf Mittel
betriebe bis 20 Hektar und nur 1 Prozent auf Großbetriebe
Die Viehproduktion iſt eben eine Produktion ſo recht ge
ſchaffen für den kleinen und mittleren Beſitz Naturgemäß
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Eva das Fabrikmädel
Operette in 3 Akten von Dr M Willner u Robert Bodanzky
Muſik von Franz Se r r en Leitung Wolfgang

iedel
Es ſei von vornherein konſtatiert daß die geſtrige Auf

führung von Lehars Eva die bei übervollem Hauſe im
Stadttheater erſtmalig in Szene ging einen pracht
vollen Erfolg hatte Es war auf dem Gebiete der
Operette der größte Erfolg der letzten Jahre

Als uns bald zu Beginn dieſer Spielzeit Lehars
S unerliebe präſentiert wurde konnte man eine r

nttäuſchung nicht verbergen Man fühlte es und genierte
ſich auch ni t es zu ſagen Lehar der Luſtige Witwe Kom
poniſt hat ſich ausgeſchrieben Eine Regung des Mit

Fleids machte ſich geltend bei dieſem Eindruck Manche die
Lehar beſſer kannten wollten s nicht glauben Sie ſagten
und ſie hatten nicht ganz Unrecht daß der Mißerfolg der
eZigeunerliebe an dem Sujet nicht an der Muſik läge
die dem S ujet zuliebe mit Konzeſſionen ſich verblutet habe
Mit dem nächſten Werk werde Franzl ſich rehabilitieren
Niemals hat ſich optimiſtiſches Hoffen beſſer bewährt als dies
mal Denn dasjenige Opus das uns an den Stern Lehars
wieder glauben läßt ſeine Eva iſt ein Schlager ehe
Ranges geworden Der Apfel den die kleine verführeriſche
Eva ihrem Oktave Flaubert im Ballſaale des reichen Fabrik
beſitzers reicht und von dem der Adam im Frack und Monocle
mit Behagen ein Stück nicht nur ein Stückchen abbeißt
mit den Worten

Was Schöneres als die Sünde
Gibt s doch auf Erden nicht

wird über manche Vühne rollen und mit ſeinem goldenen
Klange die Herzen nicht nur der Direktoren erfreuen Es

Abend Ausgabe

gale Zeihun
Sechsundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag den 27 Dezember
müſſen alle Vorausſetzungen gegeben ſein damit ein ſolcher
Beſitz auch beſtehen kann Unter allen Umſtänden muß die
Produktionsweiſe verbilligt werden was ſich
nur durch VerbilligungderProduktions mittel
erreichen läßt Deshalb fordert die fortſchrittliche Volks
partei nach wie vor die Aufhebung der Futter
mittelzölle Weiter müßte die zollfreie Einfuhr
von Zuchttieren geſtattet werden ſelbſtverſtändlich
unter ſchärfſter Kontrolle des Geſundheits
zuſtand es ſchon an der Grenze Ferner iſt unter den glei
chen Umſtänden eine Herabminderung gegebenenfalls
auch eine Suſpendierung des Zolls auf Mager
vieh zwecks Aufmäſtung ins Auge zu faſſen Um die
bäuerlichen Viehproduzenten vor Seuchengefahr zu ſchützen
muß die Möglichkeit einer obligatoriſchen alle Viehbeſitzer
umfaſſenden Reichsviehſeuchenverſicherung ge
fördert werden wie jetzt ſchon einzelne Bezirke ſich gegen
Schweineſeuchen gegenſeitig in Kreisſchweineverſicherungen
zuſammengetan haben Unter ſolchen Geſichtspunkten beſteht
recht wohl die Möglichkeit daß die Neuſiedler unter wirt
ſchaftlich geſunden Bedingungen nicht zu teuer wirtſchaften

Nach den Ausführungen des Miniſterpräſidenten hätte
das preußiſche Volk erwarten können daß die Regierung eine
großzügige Koloniſationspolitik einleiten würde Man hatte
erwarten können daß mehr als bisher fiskaliſches
Domänenland das ſich ſtellenweiſe noch nicht mit drei
Prozent verzinſt zur Anſiedelung von bäuerlichen
Familien bereitgeſtellt worden wäre Man hätte er
warten können daß neben den in ſtaatlichem Beſitz befind
lichen Hoch und Niederungsmooren auch noch die weiten
Flächen im Privatbeſitz befindlichen Moore
Oed und Brachländereien in die Koloniſations
politik einbezogen worden wären Die Volksvertretung wäre
ſicher geneigt geweſen die nötigen Mittel hierfür bereit zu
ſtellen Sie hätte das auch gut tun können zumal der Haus
haltsplan für 1913 nachweiſt daß der preußiſche Staat
über hinreichende Mittel verfügt Statt deſſen
fordert die preußiſche Staatsregierung nur ganze 25 Millio
nen zu Maßregeln zur Bekämpfung der
Fleiſchteuerung Wie gering iſt dieſer Betrag gegen
über den Aufwendungen der Kommunen beſonders der
größeren zur Behebung der Kalamität Enttäuſcht wird
ſo mancher Staatsbürger ſein wenn er nach den Richtlinien
zur verſtärkten inneren Koloniſation wie ſie der Miniſter
entwickelt hat ſich die Verwendung der 25 Millionen ge
nauer betrachtet

10 Millionen zur Uebernahme von Stamm
aktien bei gemeinnützigen Siedelungs
geſellſchaften
13 Millionen zur Kultivierung der oſtfrie
ſiſchen ſtaatseigenen Moore
3 Millionen zu Meliorationsdarlehen ins
beſondere für Drainierungen auf Domänen

Es ſoll nicht beſtritten werden daß auch die Ausgaben
zu den genannten Zwecken ganz nützlich ſind aber man wird
nicht ſagen können daß ſie geeignet ſind die Urſachen der

Lehar nur den richtigen Text geben er wird euch dann
ſchon das richtige Opus liefern Es zeigt ſich daß auch ein
Komponiſt mit ſeinen höheren Zwecken wachſen kann Es iſt
wertvoll zu verfolgen wie Lehars Melodik und Harmonik
wie ſeine kontrapunktiſche Kunſt dem echt dramatiſchen
Elixier in Eva gerecht zu werden weiß wie er das
Orcheſter in den Dienſt der dramatiſchen Jdee zu ſtellen ver
mag Die Handlung in dieſer Operette iſt nicht das alltäg
liche Operettenmiſchmaſch dieſes Fabrikmädel Eva hat viele
Züge gemeinſam mit Wildenbruchs Haubenlerche die
unverkennbar Modell geſtanden hat Wir finden außer der
Figur teilweiſe dasſelbe Milieu Die Fabrik und die
Arbeiter Von den ſozialen Regungen des Fabri
kanten verſpüren wir natürlich bei Lehars Oktapve nichts
obſchon hier der reiche Fabrikherr noch einen Schritt weiter
geht als der Abgott in der Haubenlerche Er heiratet
nämlich Eva die ihm anfänglich nur ein Gegenſtand zum
Flirten war die er nur in einem fatalen Moment um ſich
vor den Arbeitern zu retten als ſeine Braut bezeichnete er
heiratet allerdings nicht das Fabrikmädchen ſondern er reicht
die Hand der kleinen niedlichen Kokotte Eva die er in Paris
wiederfindet wo ſie gerade im Begriff iſt die Courtiſane
eines Herzogs zu werden Für das ſoziale Milieu iſt das
haben die verſierten Herren Textdichter wohl empfunden in
der Operette kein Raum Man kann ſozialpolitiſche Gedanken
nicht in den 34 Takt oder in eine Polka zwängen aber als
pikanter Vorwurf macht ſich die Eva im Kreiſe der Pariſer

Pflaſtertreter und Montmartreverherrlicher die den Hymnus
auf Paris in etwas anderer Tonart ſingen wie in Charpen
tiers Luiſe nicht ſchlecht Lehars Verdienſt iſt es für
dieſen im 1 und 2 Akt ſehr gut geratenen Text der letzte
erinnert etwas ſtark an die heute aus der Mode gekommenen
Romane in engliſchen Familienblättern eine nicht minder
gute r geliefert zu haben Er hielt ſich fern von den
trivialen Schlagern er ſchuf vielmehr eine geiſtvolle gra
ziöſe Muſik die dem Sinn der Handlun 4 e
illuſtriert und ergänzt Am höchſten ſtehen ſicherlich die melo
dramatiſchen Stellen die dem Liede Evas vorangehen im
1 Akt Schön war ſie wunderſchön wie eine Märchen

zeigt ſich daß die im Rechte blieben die da ſagten Jhr müßt

königin ferner die Momente in dem Finale des Aktes wo die
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Fleiſchteuerung zu treffen daß ſie mit der Fleiſchteuerung it
engem Zuſammenhange ſtehen Dieſe Zwecke ſind nicht die
jenigen die man unter einer verſtärkten inneren Koloni
ſation verſtanden wiſſen will ſind nicht diejenigen die man
unter den Ausführungen des Herrn v Bethmann Hollweg
verſtanden hat Bei den Debatten über die Teuerungsinter
pellation im Abgeordnetenhauſe kreiſten die Berge und ge
voren hat die Staatsregierung bei Aufſtellung des Etats
für 1913 ein Mäuslein

Vmil Schwilgin Halle
t

Zu den Londoner Frirdensverhandlunger
Die Berichte über die Friedensverhandlungen in Lo n

don lauten ſehr verſchieden Alles in allem aber hat es
den Anſchein daß ſich die Verhandlungen nicht ohne Schwie
rigkeiten zu einem friedlichen Ergebnis führen laſſen

Jm einzelnen liegen folgende Meldungen vor
Konſtantinopel 27 Dez Während der Weihnachtsfeier

tage ging hier erneut das Gerücht um daß der Abbruck
der Londoner Verhandlungen und der Wieder
beginn der Feindſeligkeiten unmittelbar bevor
ſteht Beſonders in militäriſchen Kreiſen wurde das Schei
tern der Verhandlungen als ſicher bezeichnet Auch
in diplomatiſchen Kreiſen herrſcht noch Peſſimismus Der
geſtrige Miniſterrat hat nun aber beſchloſſen die Forde
rungen des Balkanbundes mit Gegenvorſchlägen zu
beantworten Einige ſolcher Vorſchläge ſind bereits an die
Delegierten in London abgegangen Die Delegierten werden
die türkiſchen Gegenvorſchläge am Sonnabend der Konferenz
vorlegen

Konſtantinopel 27 Dez Hier iſt das Gerücht verbreitet
der Konflikt zwiſchen Rumänien und Bul
garien wegen der rumäniſchen Forderung nach der Stadt
Silitſig habe ſich bedeutend verſchärft und Rumäniey
habe mehrere Torpedoboote angekauft

Verſtändigung mit Bulgarien
Konſtantinopel 27 Dez Hier verlautet daß mit Bul

garien eine Verſtändigung zuſtande gekommen iſt Die
türkiſchen Delegierten in London haben bereits diesbezügliche
Jnſtruktionen erhalten

Größeres Jntereſſe als die Londoner Konferenzen die
nunmehr in das Stadium des Feilſchens treten können

die Sonderver handlungen zwiſchen der Türkei
uncl Bulgarien

beanſpruchen die der bulgariſche Generalſtabschef Sawow
unter der Maske eines bulgariſchen Bankiers mit dem Groß
weſir führt

Konſtantinopel 26 Dez General Sawow der unter
dem Namen eines Bankiers Kaltſchew hier eingetroffen war
hatte vorgeſtern nacht und heute morgen lang währende
Unterredungen mit dem Großweſir Es ſoll da
bei ein Ein verſtändnis über die zukünftige
türkiſch bulgariſche Grenze und andere Fragen
erzielt worden ſein Der Abſchluß des Friedens werde als

ſicher angeſehen nParis 26 Dez Von einer franzöſiſchen Mittelsperſon
wurde bei den bulgariſchen Delegierten vertraulich ange

frivolen Ueberredungskünſte Oktave Flauberts plötzlich ihren
Charakter verlieren und in ſchmeichelndes brünſtiges Liebes
werben übergehen Jm zweiten Akte iſt von beſonderer Schön
heit Der muſikaliſche Monolog Oktaves vor allem aber die
Jnſtrumentierung des Duetts zwiſchen Oktave und Eva das
dem Monolog vorausgeht Hier feiert Lehars Orcheſtrierungs
kunſt Triumphe mit den ſinnlich erotiſchen Farben mit dem
Locken der Flöte und dem Koſen der Geigen Celli und Harfe
den Walzerakkorden in denen es wie mit tauſend Geigen er
klingt wenn Oktave die Geliebte die das Aſchenbrödelkleid
abgeſtreift in großer Toilette in die große Welt einführt
Das ſind nicht die üblichen Operettenbilderbogen ſondern ge
halt und ſtimmungsreiche Szenen muſikaliſch koloriert von
der Hand des Meiſters Daß es in einer modernen Operette
natürlich nicht an Walzerrhythmen Gavotte und Galopp
fehlt iſt ſelbſtverſtändlich aber ſie ſind nicht wie in ſo vielen
ſonſtigen Operetten Mittel zum Zweck ſondern hier Mittel
zur Dekorierung Striche zum Schattieren Wo ſie als Remi
niſzenzen wiederkehren ſind dieſe Tanzrhythmen diskret ver
woben wie Muſter in einem vornehm gewebten Teppich

Die Aufführung übertraf an Glanz und Pracht alles in
letzter Zeit hier Gebotene ſie bedeutet eine cause eélèbre im
Stadttheater Es war diesmal alles da auf der Bühne,
Prunkende Toiletten die engſten Röcke die größten Pleu
reuſen funkelnde Brillanten Wagen Pferde Kutſcher
Dienerſchaft kurz alles was zum high life gehört

Jm Vordergrunde der Darſtellung ſtand Jrmgard
Kühn die die Titelpartie kreierte und ſich mit dieſer Eva
einen Erfolg holte wie er bisher ſelten unſerer Opern
ſoubrette beſchieden war Jn dieſer Schöpfung die das
Jdealbild einer Eva war ſchienen alle Tugenden ver
einigt über die die junge Sängerin verfügt Charme Jnnig
keit der Empfindung leidenſchaftliches Spiel und Schönheit
des Geſanges Von einigen ſehr t Noten im letzten Akte
abgeſehen die nicht ganz treffſicher gegeben wurden klang
die Stimme einſchmeichelnd un riee gewann an Kraft
und Ausdruck von Szene zu Szene Ueberzeugend war das
Spiel in der Liebesſzene des Ballſaals in deſſen Lichtkreis
das Fabrikmädchen das bisher mit e Wangen die
Amüſements der Halbwelt durch die Fenſter beobachtet hatte
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rragk ob die Regierung von Sofia ſich bereit finden ließe
auf Adrianopel zu verzichten falls ein für Bul
garien bezüglich Salonikis vorteilhaftes Arrangement
uſtande käme Die Antwort der Bulgaren war ein ent

ſchiedenes Nein Jetzt erwägt man einer hier vor
liegenden Meldung zufolge in finanzpolitiſchen Kreiſen
einen anderen Vorſchlag Adrianopel ſoll von Bulgarien
vorläufig nur okkupiert werden und zwar in der Art wie
es ſich mit Bosnien und der Herzegowina dur Oeſterreich
vollzog Bulgarien würde Adrianopel ſo lange behalten bis
die ganze recht erhebliche Kriegsentſchädigung entrichtet
wäre aber mindeſtens für einen Zeitraum von 20 Jahren
Hierzu bemerkte ein bulgariſcher Delegierter Uns kommt
es hauptſächlich darauf an die vorwiegend bulgariſche Be
völkerung Adrianopels für immer vom türkiſchen Joch zu be
freien und wir werden alles daran ſetzen dieſes Ziel zu
erreichen

Vom Kriegoeschauplatz
Konſtantinopel 27 Dez Von der Tſchataldſcha

lin i e kommen wenig gute Nachrichten Die Truppen leiden
ſehr unter der Kälte Es mangelt trotz der angrenzenden
großen Waldungen an Brennmaterial für die Wachtfeuer
Von Barackenbau iſt keine Rede die die halberfrore
nen Soldaten aufnehmen könnten Nur an einer Aus
nahmeſtelle bei San Stefano auf der Höhe von Therapia
die nach dem Schwarzen Meer führt iſt die Lage eine beſſere

Konſtantinopel 27 Dez Die telegraphiſche Verbindung
zwiſchen Konſtantinopel und Saloniki iſt wieder hergeſtellt

Konſtantinopel 27 Dez Von der Tſchataldſchalinie
wird gemeldet daß zwiſchen Bujuk Tſchekmedje und
dem gegenüberliegenden Kalikratiag Vorpoſten
gefechte zwiſchen Türken und Bulgaren ſtattfanden Der
Grund für dieſe Kämpfe iſt daß bulgariſche Freiwillige in
der Nacht auf türkiſche Poſten Bomben warfen
worauf das Feuer auf beiden Seiten eröffnet wurde

Konſtantinopel 27 Dez Geſtern wurde ein neuer für
die Türken günſtiger Kampfin der Nähe von
Janina gemeldet Die Griechen ſind nunmehr aus Soros
zurückgegangen

Uebergabe Janinas
Rom 27 Dez Die Uebergabe von Janina ſteht

unmittelbarbevor Die Angriffe durch die griechiſchen
Truppen die durch 45 000 Mann von Saloniki herbeigeeilter
Truppen unterſtützt wurden werden immer heftiger ſo daß
die baldige Uebergabe der Stadt erfolgen dürfte

Deutſches Reich
Zwei Spionagefälle

Sin österreichiüscher Hauptmann als Spion verhaftet
Wie die Wiener Zeit meldet ſind die öſterreichiſchen

Behörden einer groß angelegten ruſſiſchen Spionageorgani
ſation in Galizien auf die Spur gekommen Die Seele dieſes
Unternehmens der frühere öſterreichiſche Haupt
mann Kuzyk wurde in Drohobycz verhaftet
Hauptmann Kuzyk war dort als Leiter der rutheniſchen
Nationalbank tätig die wie man hier annimmt mit
ruſſiſchem Gelde gegründet und betrieben wurde Er hatte
ſeinerzeit als Hauptmann im 7 öſterreichiſchen Jnfanterie
Regiment gedient und war längere Zeit in leitender Stel
lung im Militär Geographiſchen Jnſtitut in Wein beſchäf
tigt Seit ungefähr einem Jahre galt Drohobycz als Zen
trum der ruſſophilen Agitation in Galizien und
man nahm ſchon ſeit längerer Zeit an daß alle Fäden dieſer
Bewegung in der Nationalbank zuſammenliefen Es wurden
zahlreiche Anzeigen gegen Kuzyk erſtattet doch wollten die
Polizeibehörden nicht annehmen daß der ehemalige Offizier
ſchuldig ſei Daher unternahm der Gendar
meriekommandant von Drohobycz eines
Tages auf eigene Verantwortung die Ver
haftung des Hauptmanns Jm Bureau der Natio
nalbank wurde eine umfangreiche Korreſpondenz mit Ruß
land mit ſchwer belaſtendem Material vorgefunden Allem

We ängſtlich wie das Aſchenbrödel im Märchen hinein

Unſere Operettendiva Mieze Hausmann die die
Pepita Deſirée Paquerette ſang und jedenfalls im Kreiſe der
Montmartregeiſter die den Knalleffekt vom Sekt lieben als
Königin auserkoren worden iſt hatte wie ihre Partnerin
ihr reichſtes Arſenal mit auf die Bühne gebracht Jhre r
leriſchen Tugenden waren diesmal extraſtark außer in To
lette Geſang und Spiel zeigte ſie auch im Tan z den Charme
der Franzöſin Von der Pariſerin das Füßchen Jn
dem Duett mit Oktave und in dem Terzett mit Oktave und
Dagobert war Mieze Hausmann von ſprühendem Tempera
ment bei dem wohl dann und wann mal eine Note unterden Tiſch fiel auf dem ſie gerade ſaß das aber aufleuchtete
wie Sternſchnuppen und jede Szene vergoldete
Otto Peter eine für die Operette neu engagierte
Kraft die zur Entlaſtung des Herrn Fährbach dienen ſoll
iſt mit Tenormaterial zwar nicht beſonders reich beladen
im Gebrauch der Stimme die in der Mittellage ergiebig iſt
entwickelt er aber Verſtändnis Fertigkeiz und Fixigkeit die
unter Umſtänden in der Operette gleich hinter der Hexerei
kommt ſo daß man ihn r gern auf der Bühne ſieht Jeden
falls hat er mit dem geſtern offenbarten freundlichen Bon
vivantſpiel ſeiner leicht beweglichen Art in der Ope
rette eine verheißungsvolle Laufbahn vor ſich

Karl Stahlberg unſer fleißiger Operettenregiſſeur
begnügte ſich diesmal mit der Epiſodenfigur des e Ca
mille Hammes gab flott den Prunelles Georg hies
den alten Werkführer Larouſſe Fritz Gruſelli mit präch
tiger Lebendigkeit den Dagobert und Wolfgang Riedel
dirigierte mit dem Elan eines routinierten Theaterkapell
meiſters die Leharſche Muſik ſtrich oft glättend mit ſeinem
Zauberſtab über die aufgeregten Wogen und hielt Geigen
und Holzbläſer zu jener Geſchmeidigkeit an die Lehar ſo ſehr
auszeichnet Ein großer Teil des Erfolges wäre auf Riedels
Konto zu buchen

Das Theater war ausverkauft Jeder Schlager wurdeda eapo verlangt die Laune im Watte tt in den Rängen

m Olymp und im Bureau war köſtlich Eva wird das
Repertoire für lange Zeit beherrſchene Wilhelm Georg

Anſcheine nach hat man es mit einer groß angelegten Spio
nageangelegenheit nach Rußland zu tun Hauptmann Kuzyk
wurde nach Przemysl in das Unterſuchungsgefängnis ein
geliefert wo binnen kurzem der Prozeß gegen ihn ſtattfinden
wird
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Danzig 26 Dez Unter Spionageverdacht zugunſten
Frankreichs wurden ein hieſiger Handlungsgehilfe und
ein Graudenzer Jäger zu Pferde verhaftet

Seine Sewegung der Bergarbeiter im
Saargebiet

Wie ſeitens des Verbandes der Berliner Arbeitervereine
mitgeteilt wird hat der Generalſekretär Dr Fleiſcher am
24 Dezember eine Audienz beim Handelsminiſter Dr
Sydow gehabt Dieſer habe erklärt zum Beweiſe dafür
daß es ihm ernſt ſei die neue Arbeitsordnung in einem
milden Sinne zu handhaben habe er eine Erläuterung der
neuen Arbeitsordnung veranlaßt Dieſe werde in der am
nächſten Sonnabend erſcheinenden Nummer des Bergmanns
freund veröffentlicht ſie ſei authentiſch und die Gruben
verwaltungen hätten ſich deshalb danach zu richten Weiter
wiederholte der Miniſter ſeine Zuſage daß die Löhne bei
ſteigender Konjunktur weiter ſteigen ſollen immer aber vor
ausgeſetzt daß am 2 Januar der Streik auf den Saargruben
nicht ausbricht Er wies daraufhin daß auch im November
und Dezember die Löhne bereits wieder geſtiegen ſeien Wenn
die Bergleute am 2 Januar die Arbeit fortſetzten ſo be
merkte der Miniſter ferner dann ſollten auch in der Leidenſchaft gefallene Vepheravgen und Entgleiſungen vergeſſen

ſein Falls aber die Saarbergleute trotz aller dieſer Zuge
ſtändniſſe den Streik beginnen ſollten dann ſei allerdings
der Bergfiskus gewillt den aufgedrungenen Kampf unter
allen Umſtänden auch Zurchzuhalten

Saarbrücken 26 Dez Bei einer Beſprechung die der
Reichstagsabgeordnete Coßmann mit der Bergwerks
direktion hatte erklärte die Direktion ſie könne auf
Grund der nunmehr vorliegenden Abſchlüſſe eine Steigerung
der Löhne mit Beſtimmtheit zuſagen Vorausſetzung ſei nur
daß die Leiſtungen der Bergleute auf der Höhe blieben und
daß nicht Störungen der Betriebe einträten

Ein Pole von ſeiner Familie geächtet
Die unverſöhnliche Stimmung die unter den Polen der

Oſtmark gegen alles Deutſche herrſcht kommt ſehr markant
in der Verrufserklärung einer polniſchen Fa
milie zum Ausdruck Der Pole Wladislaus von Tacza
nowski der kürzlich das polniſche Rittergut Chorin an den
Großherzog von Sachſen Weimar freihändig verkaufte und
deshalb in der geſamten polniſchen Preſſe aufs ſchärfſte an
gegriffen wurde iſt jetzt von ſeiner Familie förmlich geächtet

Die polniſchen Blätter veröffentlichen folgende Er
ärung

Als Aelteſter des Geſchlechtes Derer von Tacza
nowski halte ich es für meine heiligſte Pflicht die
ehrloſe und entwürdigende Schacherei deren ſich Wla
dislaus von Taczanowski durch den Verkauf Chorins
ſchuldig machte hierdurch öffentlich zu brandmarken Vom
Tage dieſer ſchändlichen Tat an erachten wir alle Wla
dislaus als un würdig unſeres Namens und
wir ſchließen ihn für immer aus unſerem Familienkreis
aus Anton von Taczanowski Majoratsherr

tzk Sondershaufen 26 Dez Die Land wirte des
Fürſtentums Schwarzburg Sondershauſen werden von der
Landwirtſchafts kammer aufgefordert ihr
mitzuteilen wer für die nächſten fünf Jahre bereit iſt Maſt
ſchweine im Lebendgewicht von 200 300 Pfund zu Durch
ſchnittspreiſen zu liefern Dabei iſt auch anzugeben ob Nei
gung vorhanden iſt einer zu gründenden Viehverwertungs
Genoſſenſchaft beizutreten

Horf und Perſonalnachrichten

Prinzengeburt im Raiserhause

b Berlin 27 Dez Privattelegramm Prin
zeſſin Auguſt Wilhelm iſt geſtern nachmittag 54 Uhr
ron einem Prinzen glücklich entbunden worden Das Befinden
iſt gut

Der jüngſte Sproß des Hohenzollernſtammes iſt der erſte Sohn
des Prinzen Auguſt Wilhelm des vierten Sohnes unſeres Kaiſers
Prinz Auguſt Wilhelm iſt ſeit dem 22 Oktober 1908 verheiratet
mit der Prinzeſſin Alexrandra Viktoria zu Schleswig Holſtein
SonderburgGlücksburg der zweiten Tochter des Herzogs Fried
rich Ferdinand von Schleswig

Die Leibbatterie des Erſten Garde Feldartillerieregiments
rückte am zweiten Feiertage um 7 Uhr abends aus um im Luſt
garten Salut zu ſchießen Die Kaiſerin weilte ſeit dem
früheſten Morgen bei der Prinzeſſin in dem Palais in der Wil
helmſtraße Der Kaiſer der Donnerstag mittag bei dem
Prinzen und der Prinzeſſin Eitel Friedrich in Potsdam geſpeiſt
hotte traf am Abend in Berlin ein und beſuchte die Prin
zeſſin Auguſt Wilhelm

S Herzog Ludwig in Bayern beging Donnerstag den Tag
ſeiner vor 75 Jahren erfolgten Ernennung zum Leutnant in der
bayeriſchen Armee Obwohl der Herzog der ſich erſt vor wenigen
Wochen mit Erfolg einer Staroperation unterzogen hat jede Feier
und alle Gratulationen abgelehnt hatte begab ſich Prinzregent
Ludwig in großer Generalsuniform begleitet von ſeinem vor
tragenden Generaladjutanten von Walther in die Villa des
Herzogs und beglückwünſchte ihn Der Regent überreichte dem
Herzog Ludwig ſein neueſtes Porträt mit herzlicher Widmung und
koſtbarem Rahmen Unmittelbar darauf gratulierte der Kriegs
miniſter dem Herzog namens der Armee

Ausiand

Ein Staatsſtreich des öſterreichiſchen
Thronfolgers

Der Wiener Berichterſtatter des Jouxnal meldet ſeinem
Blatte der Erzherzog Thronfolger Franz Ferdinand bereite
in OeſterreichUngarn einen Staatsſtreich vor Es be
ſtehen dort in Oeſterreich zwei politiſche Richtungen

Die friedliqche welche vom Katſer beeinflußt uno von veg
Diplomaten unterhalten wird und die kriegeriſche Rich
tung welche der Erzherzog Thronfolger ſchürt und die von
den militäriſchen Kreiſen unterhalten wird Wenn der Erz
herzog Franz Ferdinand den Krieg will ſo will er dieſen
nicht um ſeine Armee zum Vergnügen in Aktion zu ſetzen
oder ſeine Grenzen zu erweitern oder den jungen Balkanbund
unter die öſterreichiſche Krone zu bringen Nein ſeine Pläne
ſind viel größer Er will ein ſüdſlawiſches Reich
gründen das aus freien und autonomen Staaten aus König
reichen Fürſtentümern und Provinzen beſtehen ſoll die aber
von Berlin und Petersburg unabhängig ſein werden

Poinearé Randidat für die Prägsidentsechaft
S Aus Paris wird uns berichtet Da zahlreiche repubti

kaniſche Senatoren und Deputierte ſeit einigen Tagen bei
dem Miniſterpräſidenten Schritte unternommen haben um
ihn zu beſtimmen h als Kandidaten für die Präſidentſchaft
der Republik aufſtellen zu laſſen ließ ſie Miniſterpräſident
Poincars geſtern von ſeiner Ein willigung in Kenntnis
etzenes Die Kandidatur Poincarés für die Präſidentſchaft der

Republik wird von mehreren Blättern mit Befriedigung be
grüßt Der gemäßigte Figaro ſchreibt Der Nebel iſt
endlich zerſtreut Wir kennen den Mann der am 17 Januar
aus der Wahlurne hervorgehen wird noch nicht aber Frank
reich beſitzt endlich einen Mann der öffentlich die große Ehre
angenommen hat ſein Vertreter zu ſein wenn die National
verſammlung ihn wählen ſollte Das eine iſt ſicher daß
Poincars morgen Präſident der Republik wäre wenn das
Land gefragt würde Das Land kennt den Ernſt der natio
nalen Lage und weiß welche angeſehene Stellung Poincaré
ſich zu nutzen Frankreichs nach außen und innen errungen
hat Er hat in der glücklichſten Weiſe der Sache Frankreichs
gedient für den Frieden gekämpft und ohne Unzweideutig
keiten vor Europa die Unzerſtörbarkeit der Tripelentente be
kräftigt Es iſt auch mehr der Miniſter des Aeußern als der
Miniſterpräſident der als Kandidat für das Elyſée vorge
ſchlagen wird Er würde als Staatsoberhaupt Frankreichs
für die weitere Fortführung ſeiner vorſichtigen Außenpolititk
ſorgen Die radikale Lanterne ſagt Der Entſchluß
Poincarss iſt für niemand überraſchend Er weiß wie drin
gend er ſeit der Weigerung Bourgeois von zahlreichen Re
publikanern darum erſucht wurde Man kann nur wünſchen
daß er die Verworrenheit beſeitigt welche die bevorſtehende
Präſidentenwahl in der republikaniſchen Partei verurſacht
hat Das Echo de Paris behauptet daß auch Ribot
ſeine Kandidatur aufſtellen werde Ebenſo werden Kammer
präſident Deschanel und Senatspräſident Dubois ihre
Bewerbungen um die Präſidentſchaft aufrecht erhalten

Will Rußland Krieg
Petersburg 27 Dez Jn der geſtrigen Sitzung der

Reichsduma wurde die Debatte über die Regierungserklärung
fortgeſeßzt Der Führer der Kadettenpartei Miljukow
ſagte er ſehe ſich genötigt die ruſſiſche Diplomatie zu ver
teidigen Der Miniſter Saſonow werde die Fehler Jswolskis
der die auswärtige Politik Rußlands iſoliert habe nicht
wiederholen Die Kadettenpartei wolle nicht
den Krieg und man dürfe den ruſſiſchen Bauern nicht zur
Schlachtbank führen für Jntereſſen die Rußland nicht un
mittelbar berührten Wir wollen den Krieg nicht ſchloß
der Redner aber wir fürchten ihn auch nicht Er billige
vollkommen die Stellungnahme der offiziellen ruſſiſchen
Diplomatie die Rußland den Frieden bewahrt habe Der
Oktobriſt Chidlowsky begrüßte die Verſuche einer fried
lichen Löſung der Verwickelungen doch müſſe Rußland er
klären daß es bereit ſei mit allen Mitteln die ge
rechten Anſprüche der Balkanvölker zu unter
ſt ütz en Dies ſei es ſeinem Anſehen ſchuldig Hierauf er
örterte der Miniſterpräſident die innere Politik und ſchloß
mit folgender Feſtſtellung Wie groß auch immer die Ver
ſchiedenheit der Anſichten über die Lage im Jnnern iſt dieſe
Verſchiedenheit verſchwindet bei der Beurteilung der aus
wärtigen Lage Das beweiſt daß die Leitung der aus
wärtigen Politik Rußlands gut und gerecht iſt

Petersburg 27 Dez Gegenüber den in der Preſſe ver
breiteten Gerüchten der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter
habe dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen erklärt die
öſterreichiſchen Rüſtungen ſeien gegen Rußland gerichtet wird
offiziell mitgeteilt daß der Miniſter keine derartige
Erklärung von dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter
erhalten hat

Miniſterwechſel in Rußland
Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern Makarow hat per

r den Zaren wegen zerrütteter Geſundheit um ſeinen
b ſchied gebeten Das Geſuch wurde vom Zaren ange

nommen Makarow beabſichtigte e erſt im Februar
ſein Miniſteramt niederzulegen aber Zerwürfniſſe
mit dem Miniſterpräſidenten Kokowzew be
ſchleunigten ſeinen Entſchluß Jene Zerwürfniſſe ſind die

Nach fleberhaften Krankheiten

INFLUVUENZA
e

Tuphus Bronchial Katarrh Diphtheritis
ſowie 239 Blutverluſten und überall da wo nach ſchwerer
Krankheit dem Blute die Kraft fehlt den geſchwächten Organismus
zu ſtärken leiſtet anerkanntermaßenß16SON
die vorzüglichſte kräftigende und belebende Wirkung wie der Haus
arzt beſtätigen wird Schon nach einigen Taſſen macht ſich der
träftigende wohltusnde und erfxriſchende Einfluß des Bioſon im
Allgemeinbefinden bemerkbar und nach einiger Jeit bei täglich 50
bis 70 Gramm wird in den meiſten Fällen das Bioſon überflüſſig
Bioſon ift einzig in ſeiner Art kein Zuſatzmittel ſondern
4 ertige Na s un übertroffen in ſeiner Bekommlichkeit

irkung und Billigkreit auch für Kinder beſonders gut Die
Taſſe koſtet nur i Pfennige Wie Profeſſor v Noorden feſt
ſtellte wird Bioſon ſelbſt in n Quentitäten 120 g ebenſp qut
wie Fleiſch ausgenutzt Erhältlich die Blechdoſso zirka Kilo
3 Mark in Apotheten Drogerien uſw
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hamb Milchmast Gänse
Folgen des großen Drucks den das Miniſterium des Jnnernvie Wahlen der vierten Duma im Jnnern des Reiches

ur größten Empörung der öffentlichen Meinung ausgeübtJe Kokowzew ſympathiſierte mit dieſer und ſprach Maka

row offen ſeinen Unwillen aus Zum Nachfolger Makarows
deſſen Abgang wenig bedauert wird iſt derGouverneur von Lſchernigow Maklakow auserſehen
Seine Ernennung ſteht nahe bevor Er iſt erſt 42 Pore alt
und ein kluger und energiſcher Verwaltungsbeamter Ein
Bruder von ihm iſt der bekannte Dumaabgeordnete Makla
kow der der Fraktion der Kadetten angehört

Erkrankung des türkiſchen Thronfolgers
Petersburg 27 Dez Zupverläſſigen Meldungen zufolge

iſt der türkiſche Juſſuf Jzzedin wieder
ernſtlich erkrankt Sein Nervenſyſtem iſt ſo zerrüttet
daß man große Beſorgnis hegt

Provinzidl Nachrichten
Grüne Tleihnachten auf dem Brocken

Vom Brocken 25 Dez Originalbericht Nachdruck verboten
Alſo diesmal haben wir auf dem Brocken tatſächlich grüne Weih
nachten und auf der Kuppe und auch auf den Brockenwegen ſind
große Flächen vollſtändig ſchneefrei Jn den letzten Jahren
hatten wir doch zu Weihnachten noch immer eine Schneedecke von
15 20 bis 25 Zentimeter Höhe im Brockengebiet und da konnten
die zahlreichen Touriſten welche in Schierke zum Winterſport ein
getroffen waren doch wenigſtens von 700 Meter Höhe aufwärts
dem Ski und Rodelſport huldigen

Das feuchtwarme und ſtürmiſche Wetter das in letzter Zeit
auf dem Blocksberge tobte iſt allerdings etwas klarer und kälterer
Witterung gewichen und ziemlich veränderlicher mittlerer Luft
druck behauptet zurzeit ganz Mitteleuropa Jn der letzten Nacht
war eine langſame Abnahme des Luftdrucks zu konſtatieren und
alle Anzeichen deuten im Brockengebiet auf ſchwaches Froſtwetter
und geringe Schneefälle hin Am Dienstag den 24 Dezember
abends ſtrahlte auch auf dem Brocken der Weihnachtsbaum um
mit ſeinem Glanze die zu erfreuen die ſich aus dem Getriebe
der Großſtadt in die ſtille Beſchaulichkeit zwiſchen ewiges Eis und
Schnee zurückgezogen hatten wo das Gemüt von der Außenwelt
nicht abgelenkt wird und ſich um ſo mehr auf das Jnnere richtet

Heute Nebel Temperatur um den Nullpunkt und Weſtſturm
Windſtärke 8

Der Touriſtenverkehr war ziemlich lebhaft

Verbranunt
m Weißenfels 25 Dez Am Weihnachtsheiligabend in der

ſiecbenten Stunde brannten die zur Färberei und chemiſchen Reini
gungsanſtalt Rogoſch Vorſitzender des deutſchen Färberbundes
gehörigen Nebengebäude Stallungen Remiſen Fouragenieder
lagen uſw völlig nieder Dabei verbrannten auch die Pferde
und 75 Stück Hühner mit Auch eine wertvolle Maſchine fiel den
Flammen zum Opfer voch bleibt der Färbereibetrieb aufrecht
erhalten da die Werkſtätten von dem Brande nicht betroffen
würden Nach einer ſpäteren Meldung entſtand der Brand da
durch daß einem achtjährigen Knaben der eine Ziege füttern
wollte die Laterne zu Boden fiel wodurch Stroh Feuer fing
Der Kleine konnte ſich nicht mehr in Sicherheit bringen und mußte
in den Flammen umkommen

Raubmord in Srfurt
Erfurt 27 Dez Der Kaſſierer der Gewerbebank in

Tennſtedt Ropte wurde am 1 Feiertag in ſeiner Woh
nung tot aufgefunden Eine klaffende Wunde an der Stirn
war augenſcheinlich durch einen wuchtigen Schlag mit einem
harten Gegenſtande hervorgerufen Das Geld das Ropte in
der Wohnung aufbewahrt hatte war verſchwunden

Die Sinverleibung Lichtenhains
Jena 26 Dez Durch die am 1 Januar 1913 ſtattfindende

Eingemeindung der beiden Bierdörfer Lichtenhain und Ziegen
hain ſteigt die Einwohnerzahl der Stadt Jena auf rund 46 000
Seelen Durch die Eingemeindung von Ziegenhain geht der welt
kekannte Fuchsturm eines der ſieben Wunderwerke Jenas von
denen aber nur noch 4 vorhanden ſind endgültig in den Beſitz der
Stadt Jena über Die Eingemeindung von Lichtenhain macht die
Stadt Jena zur Mitbeſitzerin einer Weißbierbrauerei deren Pro
dukte unter dem geſchützten Namen Lichtenhainer in alle Welt
gehen und ſich namentlich bei der akademiſchen Jugend größter
Beliebtheit erfreuen

f Leuna 27 Dez Familienabend Be
ſetzung der Pfarrſtelle Jm Heitern Blick verſammelten ſich dieſer Tage die Einwohner von Lenug und

Gewogen und zu leicht befunden
hat gewiß ſchon manche Dame die verſchiedenſten Toiletteſeifen in
bezug auf Qualität und Wirkung Wer Fauſtring Lanolinſeife
von C Naumann Offenbach a benutzt erlebt niemals eine
Enttäuſchung Paket à 5 Stück 95 Pfg Einzelſtück 20 Pfg

Wir bringen auch diesmal wieder grosse

Ueherraschungen

Röſſen zu einem Familienabend ſo zahlreich daß der geräu
mige Saal die Beſucher nicht alle zu faſſen vermochte Nach
einem Prolog hielt Herr Kantor Funke eine kurze Be
grüßungsanſprache Darauf führten die Schulkinder ein
Weihnachtsfeſtſpiel auf deſſen Ausführung bei allen Hörern
ungeteilte Aufnahme fand Dann ſprach Herr Kand theol
Ortmann ſehr intereſſant über Weihnachtsbaum Weih
nachtswunder und Weihnachtsaberglauben Ein Geſang
verein aus Merſeburg verſchönte den Abend durch den guten
Vortrag auserleſener Lieder Linige Skizzen aus dem Buche
Aus einer vergeſſenen Ecke von Dr Werner ſorgten dafür

daß auch der Humor zu ſeinem Rechte kam Eine Sammlung
zur Beſchaffung eines guten Kaiſerbildes für die hieſige
Schule ergab die Summe von 30 Mk Alles in allem es
war ein genußreicher Abend und unſere Einwohner ſehnen
ſich nach einem zweiten ſolchen Am 5 Januar hält Herr
P Schumann aus Blöſien in Leung Röſſen und Göhlitzſch
ſeine Probepredigt Er iſt vom Domkapitel in Merſeburg
den Gemeinden vorgeſchlagen

V Merſeburg 24 Dez Diamantene Hochzeit Das
ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeit begingen am 2 Weihnachts
feiertage die Tapezierermeiſter Saue rſchen Eheleute

Merſeburg 24 Dez Perſonalien Der Sekre
tariatsaſſiſtent John bei der Landesverſicherungsanſtalt iſt zum
Sekretär ernannt die Kanzliſten Andrae Rohmer und
Mertins haben den Titel Kanzleiſekretär erhalten Die
Arbeiter Schunke und Haſſe beſchäftigt bei der Firma Gebr
Dietrich hier konnten auf eine ununterbrochene 25 jährige
Tätigkeit im Dienſte derſelben zurückblicken Sie erhielten vom
Veſitzer der Fabrik ein namhaftes Geldgeſchenk und ein Diplom
des Vereins Deutſcher Papierwaren Fabriken Der Rektor der
hieſigen 1 Volksſchule Kunze iſt dieſer Tage unter einer
großen Anzahl Bewerber als Rektor in Nordhauſen gewählt
worden Er tritt ſeine Stellung am 1 April 1913 an

E Neidſchütz 26 Dez Frecher Diebſtahl Ein
dreiſter Diebſtahl wurde hier im Boblenzſchen Gaſthofe aus
geführt Während am Sonntag in den Gaſträumen noch reges
Leben herrſchte erbrach ein Dieb den Stall und ſtahl den
eben erſt vom Wirt angekauften Ziegenbock Jm Garten
tötete er gleich das Tier und war eben dabei es auszunehmen
als er von dem Wirte und noch einem Manne überraſcht
wurde Der dreiſte Räuber ſetzte ſich mit Revolver und
Schlachtmeſſer zur Wehr ſo daß es den beiden Männern nicht
gelang ihn feſtzunehmen

Zeitz 26 Dez Der E A Naether Stiftung
zugunſten der Angeſtellten und Arbeiter der Weltfirma E A
Naether G Kinderwagenfobrik überwieſen die Herren
Kommerzienräte Albin und Richard Naether je 10 000 Mk
die Geſellſchaft ebenfalls 10 000 Mk ſo daß die Stiftung um
30 000 Mk auf 228703,15 Mk ſtieg Das Vermögen der
Arbeiter Unterſtützungskaſſe beträgt 19 888,20 Mk Nach
25jähriger und längerer Beſchäftigung erhalten ſtatuten
gemäß 62 Perſonen die laufende Prämie von je 50 Mk
22 Perſonen nach 25jähriger Beſchäfeigung bei Erreichung des
60 Lebensjahres eine Alterszulage von monatlich 8 Mk
13 Perſonen nach 20jähriger Beſchäftigung die einmalige
Prämie von je 50 Mk 28 bedürftige Witwen und Frauen
dauernd kränker Arbeiter und Angeſtellter vierteljährlich
15 Mk Wegen andauernder Arbeitsunfähigkeit erhalten aus
der Unterſtützungskaſſe 3 Arbeiter bis auf weiteres eine Bei
hilfe von wöchentlich 3 Mk

Aſchersleben 25 Dez Gartenvorſtadt Johannis
hof Die erſte Häuſergruppe der Baugenoſſenſchaft Aſchersleben
in der Gartenvorſtadt Johannishof iſt fertiggeſtellt und ſoll am
1 Januar 1913 bezogen werden Die Gruppe beſteht aus ſechs
Einfamilienhäuſern und wurde nach dem Entwurf des Stadtbau
rates Heckner ausgeführt Die Häuſer enthalten im Erdgeſchoß
Stube Küche und Spülküche im Obergeſchoß 2 Schlafräume von
insgeſamt 49 bezw 57 Quadratmeter Nutzfläche und außerdem
Keller und Boden Zu jeder Wohnung gehört ein Garten von
rund 200 QOm der von der Spülküche aus zugängig iſt Die
Häuſer machen auf den Beſucher einen freundlichen Eindruck

Aſchersleben 26 Dez Weihnachten auf den Kali
werken Auch in dieſem Jahre wurden anläßlich des Weih
nachtsfeſtes an Jnvaliden Witwen und Waiſen ſowie an den
größten Teil der Belegſchaft Geldgeſchenke verteilt Jm ganzen
gelangten 40 000 Mark zur Verteilung Auf den Braunkohlen
gruben wurden wie üblich an Arbeiter Jnvaliden nd Witwen
Kohlenſteine in einem Werte von 8500 Mark umſonſt abgegeben

Erfurt 26 Dez Verkaufte Aktenſtücke Nach
dem zahlreiche Aktenſtücke 10 Jahre im hieſigen Landgerichts
gebäude aufhewahrt worden waren und man die Urteile aus
ihnen entfernt hatte wurden ſie jetzt meiſtbietend verkauft
Für die 230 Zentner Akten zahlte ein Erfurter Althändler
700 Mark

Suhl 26 Dez Ehrenbürger Dem Senator Albert
Schilling Mitinhaber der Waffenfabrik V Chr Schilling wurde
an ſeinem geſtrigen 80 Geburtstag das Ehrenbürgerrecht ver
liehen Senator Schilling gehört ſchon ſeit etwa 50 Jahren den
ſtädtiſchen Kollegen an Seit Bismarck hat in Suhl niemand
das Ehrenbürgerrecht gehabt

k Camburg 26 Dez Seltenes Vorkommnis
Geſchäftsvergrößerung Am 1 Weihnachts

T

Pote 4 Broshovsh

i Per allfjähriech nur einmal sfattfindende große Salson

Räumungs Ausverkauf
beginnt Donnerstag den 2 Januar

E
l Haus Je des Flärttolatz 2 U 9

feiertage verlobten ſich hier die 4 Kinder von 4 Schweſtern
ein Zuſammentreffen welches gewiß zu den Seltenheiten ge
hört Der Konſumperein plant eine umfangreiche Ver
größerung ſeines Betriebes durch Errichtung eigener Bäckerei
und Fleiſcherei Zu dem Zwecke hat er jetzt das Haus des
Fleiſchermeiſters Lappius am Markt käuflich erworben

Kranichfeld 26 Dez Die Stelle des Erſten Bür
germeiſters der Stadt Kranichfeld die mit dem 1 Januar
die längſt gewünſchte Einherrſchaft erhält iſt möglichſt bald mit
einem Berufsbürgermeiſter zu beſetzen Anfangsgehalt 2000 Mk
freie Dienſtwohnung verſchiedene noch näher feſtzulegende Neben
einkünfte

Meiningen 25 Dez Namenloſes Unglüch iſt un
längſt auf der Strecke Meiningen Schweinfurt durch die Geiſtes
gegenwart eines Bahnbegmten verhütet worden Der Nacht

Zug von Schweinfurt hatte Verſpätung Ein von Meiningen
abgehender Perſonenzug fuhr ihm auf demſelben Gleis entgegen
Ein zufällig auf der Strecke von Meiningen nach Untermaßfeld
nach Hauſe gehender Bahnbedienſteter wußte daß der Zug
noch nicht eingefahren war und ſtellte deshalb den Perſonenzug
der darauf nach Meiningen zurückfuhr Zwiſchen Meiningen und
Untermaßfeld wäre wohl ſonſt der Zuſammenſtoß erfolgt

Bernburg 25 Dez Zur Exerzierplatzfrage
Die Stadt hat jetzt in Ausführung der Beſchlüſſe des Ge
meinderats 45 Morgen Land von Frau Witwe von Bandel
gekauft und 20 Morgen vom Fiskus Bezüglich der letzteren
Fläche iſt noch die Genehmigung des Landtages erforderlich
Angeſichts der Bedeutung der Frage für das Verbleiben der
Garniſon in unſerer Stadt iſt an einem zuſtimmenden Be
ſchluſſe des Landtages wohl nicht zu zweifeln Mit den vor
kurzem erworbenen 105 Morgen befinden ſich jetzt 170 Morgen
im Beſitz der Stadt ſo daß die Exerzierplatzfrage nunmehr
als endgültig gelöſt zu betrachten iſt

eeeeeaeeeeeeeeee
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth z
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

r unnh

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 26 12 24 12 Chienago 26 12 24 12
Weizen p Doz 957 955 Weizon p Herz 86 686Ala 9774 97 w a Mai 9178 95Mais prompt 54 648 Mais p Dexr 475 475
v P Dez nMehl Spring clears 4,10 4,10

Kaffee Pair Rio Nr 14
Mai 48 485Hafer p Dezbr 325 325
Mai 327 33p Dez 53 40 Roogen prompt 63631

an 1I3 44 Sehmalz p Jan 9, 92 9,95
Petroleum in Cases 10,55 10 55 Mai i0,00 00
do in New Vork 50 68,50
do in Philadelphia 8,50 68 50 T

Tendenz Weizen stetig Mais willig
Wasserstünde

bedeutet über unter Null
e u r rde a zVunnſo mee TUonstrut Fall Wuecheb rul e2eeeeeee JArfern Brückenpeger 25 Dez 26 Dez 2 S

Nebra Oben pegel 222 22 S SUnterpegel 36 d 84 2Weissentels Oberpegel 70 r 2,64 6Unterpege r1,34 1l o 30 SProtha 23 r 27 2414Alsleben Oberpegel 25 60 265 38 2
v Untervegel e 10 1,93 2n 69 1,62 7Kalbe Oberpegel 75 v Tr 1
4 Unterpegel 38 v 52 6 S

zDas Beslermeste
W d

h



Anfang 8 Uhr

nur bis 31 Derbr

Pargeval Im Krlege

Das herrliche Weihnachts Progromm
Neujahr neneor Splelplan

Ingenieur Bohle s Fernlenk Ballon
Parseval m Walhnalla

Geste wissenschaftliohe Errungensechatt des XX Jahrhunderts
Das lenkbare 6 Meter lange Aluminium Luftsohbitt Romanus 1 V
wird trei ohne jede Vessel im Zuschauerraum des Walballa
Theaters herumfahren dirigiert von der Bähne aus durch
drahtlose eoſektrische Luftwellen Ueberall aufsehenerregend

Bombenwerfen vom Parseval
Hochinteressant für jung u alDer Fernlenk Ballon wird auch in jed Nachm Vorst vorgeführt

Hierzu 9 erstklassige Spezialitäten
Tageoskasss 10 u 6 Uhr

Aktuell

Weihnachtliche Stimmungsbilder
den 29 Dezember nachm 4 Uhr im Rorartsaal

Pfg unnum Plgtz
SonntagSgenglas 80 An der Kaſſe num Platz

inder die Hälfte

Frhreibarbeiten jeder Avrt
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielfältigungen

30 Pfg

Nundſchrift Stenographie u a
Halliſche 5

Gemeinnütz Unteruehmenkräfte für Sie Kontor Burgauarbeit auf Stunden und

liefe

auch ns Haus und nach auswärts
Karlſtraße 16

Bonn

H Lüer Halle a Goethestrabe 20

g
I

Soennecken
Rundschrift Federn

Warnung Hur echt mit Stempe SOENNEGKEN
Gros M Z v 1 Auswahl Nr8s M I

D Berlin

F Soennecken

I Felnodte Sehweizor Chokolade

Jlſenburg

in allen
Preiſen

lungen Angabe
ten
materialiten
und Preisliſten gratis

2 3

Vertreter

hreibſtube
Boſchäftigung Steoellenloſer

Fernſprecher 2794

Fürfflich Stolbergſches Hüttenamt

fertigt als Spozialität
Gußriſerne enſter

rößen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten

Größte Haltbarkeit gegenüber
IEe
zarantiert Bei Anfragen und Baoſtol

der lichten
öffnungen erforderlich An Architek

aumeiſter Eiſen oder Bauaudlungen Muſterbduch

Ueberall erhältlich

a

Die moderne Karosser io

Gottfried Lindner Ar G
Ahtlig Karosseriebhau

ilfs
am

Fenſter

S Welle dein Maar selbst
3 in 5 Min mit der geſch HaarwollerPreſſe Rapid

S ofort Erfolg u ſicherfte Schonung d Haare garant
keichteſte Handhabung Toupieren u Haarerfatz nicht
nötig dünnſtes Haar erſcheint voll und üppig

Preis Mk frei gegen Nachn
wenn erfolglos Glossmann Leipzig Sophienſtr 64

Geld zurück

meſſer u
Gabelnu

Gilette

Stahlwaren
von J A Henckels
aſchonmeſſer u Scheroen Tiſch
beln in allen Ausführungen Obſtmeſſer und

ſchbeſtecke Auſterngabeln HummergabelnKredémeſſer Geflügelſcheren v 6 50 an Raſierhobel
Luna Halloria von A6 50 an

fompl Raſierkaſten 50 empfiehlt in großer Auswahl

Herm FIüllIer
Gr Steinſtr 2 und Leipgigerſtr 20

Raſierſpiegel

5 Rabatt

In Halle za

Ant wort
Was ist Mellognae

Ein ausgezelchnetes mit Hilfe von Stoffen
die bei der Weinbereitung oder aus Wein selbst gewonnen
sind hergestelltes dem Kognak in Geschmack u Zisammen
setzung ähnliches Getränk das jedermann sich leicht und

billig selbst herstellt aus
Dr Mellinghoffs Mellognac Essenz
Man mache einen Versrehl Mjsslingen ausgeschlossen
Erhältlich wie alle anderen r
Bereitung von Llkören Branntwelnen
und Punsch Slrupen in Flagchen à 75 Pf
zunachst gratis den Prospekt Die Getränke Destillier
Kunst im Haushalt welcher Aber 100 Rezepte enthalt

bei unseren Verkaufsstellen oder auch

Dr Mellinghoff Co Bückeburg
haben in Drogerten und Ahnneonen Geschätten

h n V h änr

ellinghoffs Essanzen zur
owlen Limonaden

ges geschützt
nrit Nr 125 162

Verlangen Sie

irekt

h

Ammendorf b Halle ar S
Sind Tieuler

in Halle a S
Fernruf 1181

DHirekt Geh Hofrat II Riohnrils

Baci Iimenau
Winterkur und Sportplatz 540 860 Meter
Austrag der f Deutschen Rodelmeisterschaft und der I Mittel
deutschen Skimelsterschaft Programm frei durch die
nachbenannten Hotels und durch die Bade Vertretung

Koteſ und Café Kaiserhof Felsenkeller
Korb s Pensionshaus Hotel Jlm AueT Hotel Waldnaus Hotel L öwe
Kotel Sächsischer Ros Sanatorium Dr WIeseil

s km Von Mmwenau Startplatz für alleBerghotel Gabelbach Syortveranetaitungen Sonderprogpert

Sonnabend den 28 Dezbr
nachmittags Uhr

Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Verkehrslokal
Vorzügliche

Lehmann Haupt Muſikf Kondit 0 re iwaren Julius Laubner
e 1 Bild Daheim 2 Bi d Knechtc Kalte Kuüche RNuprecht 3 Bild Das Reich der

u Zwerge Bild aldfeſt derEcrhte Biere a a e i

Weihnachtsmärchen mit Geſang
und Tanz in 8 Bildern von Th

von

Christkind suchen ging

Tiere 5 Bild Die Zaubergeige

d Seiſtſtvaſte l Fernſprecher 127
e

III

6 Bild Das Reich der Nixen
7 Biid Klein Elſes Traume Reichliche Auswahl auswärtiger 8 Bild Die Chriſtnacht

e Zeitungen ung Journale e Wende ehe
S r 53 a W Die Mutter Grete HöckerW I ret Der Vater Otto Patryd Du h e Klein Elſe W OfertaS e Hans Marg Wolf8 Tat g Mariechen kl Emrichh rete kl HeldS d e Fritzchen kl KateHalle a H Sind rera xiſtkin onnewitza Knecht Ruprecht E vom Weberedwig Nolte

llen Carſch
K Kleinlein

Der Zwergenkönig Eva Gunold
Schnick skar MeyerSchnack Otto Krahl
Koch kl UnruhKellermeiſter kl Burmeiſſter
Zwerge Emil Wittmi itHexen Max Linke

Die Nixenkönigin H Achterberg
Wellgunde Otti Büttner
Nixen Hella WeldenElſe Seidel
Meerkobolde an Egner
Krokodil

Matthießen

Zwergenvolk Nixen

Engel

e äeecäe

Verlobunqskartfen
Vermählungsanzeigen

Glückwunschkarten
u a Drucksochen für Private

aus modernen Schriften
fertigt schnell u preiswert an

Buchdruckerei Otto Hendel
Gr Braouhausstr 17 Fernspr 1133

G

e 38

O Schnelting
Meeres

tiere Seeſchlange
Vorkommende Tänze

arrangiert v der Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt

4 Bild Waldfeſt der Trere
roſch Jdylle b Maikäfer
aldvögel d Häschen e Der

geſtiefelte Kater t Finale
6 Bild Jm Reich der Nixen

a Adagio b Grand Valſe der
Seeroſen o Polka gracieuſe Ko
rallen und Muſcheln d Grand
Finale ausgeführt von ſämtlichen

Mitwirkenden
Nach dem 4 und 6 Bild längere

aufen

Anf 3 Uhr

r

OA528 G

O
a

T

er
O G

99 90 25 6

Voll Heringe
Stck B Pfs

ff saure Gurken
Pehershl tF Beerholdlt Bann

Fernruf 1040

Ende vor 6 Uhr

Abends 71 Uhr
109 Vorſcelrung im Abonnement

1 Viertel

Lohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von
7 Richard Wagner

Sprelleitung Oberregiſſeur
heo Raven

Muſikal Leitung Carl Ohncſorg
Uhr Ende nach 11 Uhr

Sonntag den 29 Dezember
nachmittags 3 e Uhr

Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Novität Zum 9 Male Novität

Wie Klein ERlgoe das
Ghristkind suchen ging
Weihnachtémärcheu in 8 Bildern

von Julius VLauduer

Mit glänzender Ausſtattung an
Dekorationen und Ko men

e h 5777777 Rovität Zum 7 Male Novitäte Modernes vornehmes Wie Klein Else das

v Mpolld INedſef J

Nur wenige Tage Das
große Weihnachtsprogramm
Der ExtraVarietéteil mit
Rudolf Mälzer

beſter Exzentri Humoriſt
Cray u o GartyBurleske Comödians

Deta Waldau
brillanteVortrags Soubrette
Hierauf folgend Gaſtſpiel des
Berlin Thalia Enſembles

Mit großart Ausſtattyong an
Dekorationen ſtreng hiſtor

Koſtümen u Requiſiten

Napoleon

bonaparte

oder Vor 100 JahrenGr hiſtor Ausſtattungsſtück
i s Bildern v Ritterfeld und

Hübeker
Navoleon l A Hübener
Kal Preuß Schauſpieler a D

We
Abends 71 Uhr

110 Vorſtellung im Abonnement
2 Viertel

Novität Zum 2 Male Novität

Eva
das Fabrikmädoh

Operette in 3 Akten von Dr M
Willner und Robert Bodanzky

Muſik von Franz Lehär
iw Wölnhaus Broskowsk

reichhaltige Auswan
auserlesenster Delikatessen

zu kleinen Preisen
Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine Gesell
echaften können aut Wunsoh

jedereeit reserviert werden

Künstlor verein
a d Pfug

r r vSonnabend 28 12 abds 9 Uhr

Weinhaus Schuſze Birner
Sophlenst a Stadttheater

Vorzügliche Küche
Inh Ernst Wlike Tel 8040

G
a W

Riohard Flemming
Opt Spez Inst mut elektr Betr

Halle a SSohmeerstr 22 u Rollstr I29
Alle Arztlichen Verordvungen

S Augengläsern werden
bilſiget ausgetührt

Untertaillen re
Große Auswahl

H Schnee Nachtl Gr Steinſtr 84

Staunend billig

1fompl Schlafzimmer Eiche
junr 250 Mk dunkel Eiche

Bücherſchrank Tiſch Leder
fſtühle Diplomaten Schreib
tiſch,Lederſofa Uhr Teppich
Truhe Lederſeſſel Flurgarderobe Ringſchiff Näh
maſchine weit unter Preis
zu verkaufen
Geiſtſtr 21 II Tr links

Appetit onregend
Magen stürkend

Verduuung törderndä
sind meine

III

Alleiviger Fabrikant
Ottomar Brehmer

Kinzeol vorkauf
Lefſpatgerstr 43

und wo Plakate hushängen

Hallesche Liedertafol
S8onnabend 28 Desbr

abends S Uhr

leumärter
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